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Der Bürgermeister

Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung

von Wahlscheinen für die Wahl zum Deutschen Bundestag
am 26.09.2021

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Stadt Bergisch Gladbach
wird in der Zeit vom 06.09.2021 bis 10.09.2021 während der allgemeinen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

imWahlbüro der Stadt Bergisch Gladbach, Gustav-Lübbe-Haus, Scheidtbach-
straße 23, 3. Stock, 51469 Bergisch Gladbach für Wahlberechtigte zur Einsicht-
nahme bereitgehalten. Das Wahlbüro ist barrierefrei erreichbar.
Jede/r Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner/
ihrer Person imWählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern
ein/e Wahlberechtigte/r die Richtigkeit oder Vollständigkeit von anderen im
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er/sie Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes
eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder
einen Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann
in der Zeit vom 06.09.2021 bis zum 10.09.2021, spätestens am 10.09.2021
bis 12:00 Uhr bei der Stadt Bergisch Gladbach, Gustav-Lübbe-Haus, Scheidt-
bachstraße 23, 3. Stock, 51469 Bergisch Gladbach Einspruch einlegen. Der
Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt
werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten
bis spätestens zum 05.09.2021 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahl-
benachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er/sie nicht Gefahr
laufen will, dass er/sie sein/ihr Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberech-
tigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und
die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben,
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Bundestagswahl im Wahlkreis
100 Rheinisch-Bergischer Kreis durch
Stimmabgabe in einem beliebigenWahlraum (Wahlbezirk) dieses
Wahlkreises oder durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein/e in das Wählerverzeichnis eingetragene/rWahlberechtigte/r,
5.2 ein/e nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene/rWahlberechtigte/r

a) wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden die
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis, § 18 Abs.1 der
Bundeswahlordnung (bis zum 05.09.2021), oder die Einspruchsfrist gegen
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs.1 der Bundeswahlordnung (bis zum
10.09.2021) versäumt hat,
b) wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
Antragsfrist nach §18 Abs.1 der oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs.1
der Bundeswahlordnung entstanden ist,
c) wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur
Kenntnis der Stadt Bergisch Gladbach gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 24.09.2021, 18:00 Uhr, bei der Stadt Bergisch Gladbach
mündlich (nicht telefonisch), schriftlich oder elektronisch beantragt wer-
den. Das Wahlbüro stellt auf seiner Internetseite www.bergischgladbach.
de eine Eingabemaske für die elektronische Beantragung von Wahlschei-
nen zur Verfügung.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich
macht, kann der Antrag noch bis zumWahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein/e Wahlberechtigte/r glaubhaft, dass ihm/ihr der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm/ihr bis zum Tage vor der
Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erstellt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus
den unter 5.2 Buchstabe a-c angegebenen Gründen den Antrag auf Ertei-
lung eines Wahlscheines noch bis zumWahltage, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für eine/n andere/n stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu berechtigt ist. Ein/e
behinderte/r Wahlberechtigte/r kann sich bei der Antragsstellung der Hilfe
einer anderen Person bedienen.

6. Mit demWahlschein erhält der/die Wahlberechtigte/r
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusen-
den ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine/n andere/n ist
nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmäch-
tigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie/er der
Stadt Bergisch Gladbach vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabga-
be der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16.
Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der
Kundgabe einer vomWahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl
einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der/die Wähler/in den Wahlbrief mit dem Stimmzettel
und demWahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass
der Wahlbrief dort spätestens amWahltage bis 18:00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besonde-
re Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich
befördert. Er kann auch bei der auf demWahlbrief angegebenen Stelle oder in
den städtischen Direktwahlbüros abgegeben werden.
Sie erreichen das Wahlbüro wie folgt:
montags bis freitags von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
telefonisch unter 02202-14 2888, per E-Mail unter Wahlbuero@stadt-GL.de
oder Herrn Frank Bodengesser persönlich im Gustav-Lübbe-Haus,
Scheidtbachstraße 23, 3. Stock, 51469 Bergisch Gladbach.
Ab dem 30. August 2021 werden die Direktwahlbüros der Stadt Bergisch
Gladbach in den folgenden Stadtteilen eröffnet:
• Stadtmitte: auf dem Parkplatz vor dem Stadthaus,

Konrad-Adenauer-Platz 9, 51465 Bergisch Gladbach
• Bensberg: vor dem Rathaus Bensberg,

Wilhelm-Wagener-Platz, 51429 Bergisch Gladbach
• Refrath: in den Räumen des Bürgerbüros,

Siebenmorgen 45, Eingang neben Dolmanstraße 22,
51427 Bergisch Gladbach

Öffnungszeiten Montag bis Freitag von 9:00 bis 18:00 Uhr,
Samstag 10:00 bis 13:00 Uhr.
gez. 11.08.2021

Frank Stein
Bürgermeister

Der Aggerverband in Gummersbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Mitarbeiter/-in Labor,
Chemische Analytik(m/w/d)

Es handelt sich um eine auf 2 Jahre befristete Teilzeitstelle (26 Std./W.).
Ausführliche Informationen zur Stelle sowie zum Aggerverband finden
Sie über den QR-Code oder unter www.aggerverband.de/karriere
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung über unser Bewerberportal bis zum 12.09.2021.

Facharbeiter/-in als Gewässerwart (m/w/d)

Es handelt sich um eine bis zum 31.10.2023 befristete Vollzeitstelle.
Ausführliche Informationen zur Stelle sowie zum Aggerverband finden Sie
über den QR-Code oder unter www.aggerverband.de/karriere
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
über unser Bewerberportal bis zum 12.09.2021.

Der Aggerverband in Gummersbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Hauptstraße 217
51465 Bergisch Gladbach
Ruf 0 22 02/3 60 97
P Buchmühle hinter dem Haus

Zertifiziert nach
DIN EN ISO
13485 : 2003

+

50

NAGELSCHMIDT
IMMOBILIEN
02202/32601

Bensberg, Dellbrück, Overath,
Wipperfürth, Leverkusen

jeweils Innenstadt Lauflage,
Wohn-/Geschäftshaus

kauft
CLAVARIUS 02202 / 24 56 22

Die Gemeinde Marienheide sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Fachkraft für den kommunalen Ordnungsdienst
(m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Die ausführliche Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen
und dem persönlichen Anforderungsprofil finden Sie unter
www.marienheide.de/das-rathaus/stellenangebote.

Gemeinde Marienheide

Die Ökumenische Initiative e. V. sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:

Koordinator (m/w/d) für den ambulanten Hospizdienst
in Teilzeit (15 Stunden)

Nähere Informationen unter:
www.oeku-ini.de/aktuelles/stellenangebote/

Du suchst eine neue Herausforderung und/oder einen neuen Arbeitgeber? der
Deine Leistungen schätzt, Deine Fähigkeiten unterstützt und Dich in Deiner
weiteren beruflichen Laufbahn fördert?

Deine Aufgaben :
Menschen in ihrem Zuhause mit Herz pflegen, betreuen, helfen und begleiten

Wir wünschen uns von Dir:
• Teamwork
• Empathie & Flexibilität
• eigenverantwortliches Arbeiten
• Führerschein Klasse B
Hier erwartet Dich:
• ein warmherziges und organisiertes Team
• Humor und Menschlichkeit
• familienfreundliche Arbeitszeiten, „Mama-Touren“ möglich
• leistungsgerechte Vergütung nach DRK-Reformtarifvertrag
• Fort- und Weiterbildungen
• betriebliche Altersvorsorge
• Jobrad
• ein krisensicherer Arbeitsplatz!

Möchtest Du Teil in unserem Team werden? Dann melde Dich einfach bei uns:
DRK Soziale Dienste Oberberg gGmbH
Kaiserstraße 3
51688 Wipperfürth
Tel.: 02267-8728034
E-Mail: strauch@oberberg.drk.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir

Exam. Gesundheits- & Krankenpfleger ( w/m/d)
Exam. Altenpfleger (w/m/d)

(Voll- und Teilzeit oder auf 450-€- Basis)

Bei der Gemeinde Much, Rhein-Sieg-Kreis,
ist beim Abwasserbetrieb ab sofort folgende
Stelle zu besetzen:

Staatlich geprüfte/r Techniker/in der Fachrichtung Tiefbau
(m/w/d)
oder

Straßenbauer/in oder Kanalbauer/in (m/w/d)
oder

Straßenbauermeister/in oder Meister/in im Leitungsbau
(m/w/d)

• unbefristete Vollzeitstelle
• Entgeltgruppe bis 8 (Straßenbauer/Kanalbauer) bzw.

bis 9b TVöD (Techniker, Meister)
• Bewerbungsfrist: 24.09.2021

Ausführliche Informationen unter:
www.much.de/rathaus/stellenangebote
Telefonisch bei Frau Dagmar Ottersbach Tel. 02245/6878

Monteur*in / Bauhelfer
(m/w/d)

Ab sofort suchen wir
Unterstützung für unser Team.

Voraussetzungen:
abgeschlossene Berufsausbildung

im Handwerk.
Führerschein mindestens der Klasse B

Kontaktaufnahme unter der
02245/600713 oder

info@schornsteinservice.de
GKS Schornsteinservice GmbH Much
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Was bleibt?
Ihr Erbe.
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